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Als rechtsanwältin begeistert 
von executive education
von Anne Baranowski

Von Januar bis Juni 2015 nahm 
ich am berufsbegleitenden „Pro-
gram for Management Develop-
ment“ (PMD) der IESE Business 
School mit vier Präsenz-Modulen 
in Barcelona und München teil. 
Obwohl sich dieses Programm 
vornehmlich an Manager in der 
Position eines Abteilungs-, Projekt-, Länder- oder Nie-
derlassungsleiters mit etwa zehn Jahren Berufserfah-
rung richtet, hatte ich den Eindruck, auch als Rechts-
anwältin von den Themen zur Unternehmensführung 
profitieren zu können.

persönlIche wIe BeruflIche VeränDerunG 
Durch die Empfehlung von Freunden war ich auf die 
Business School aufmerksam geworden. Sie hatten 
dort mit großer Begeisterung ein Executive-Programm 
oder einen Master of Business Administration (MBA) 
absolviert. Mir gefiel, dass die Schule auch Wertever-
mittlung anstrebte und Teilnehmern wirklich die Gele-
genheit bot, eine persönliche bzw. berufliche Verän-
derung durch das Programm zu erfahren. Dass diese 
Business School im Ranking der „Financial Times“ 
 stets zu den Top-Ten in der Executive Education zählt, 
derzeit sogar Nummer 1 ist, war natürlich auch attrak-
tiv. 1958 gegründet, bietet die Schule weltweit MBA 
und Executive Education an, seit circa zehn Jahren 
auch in Deutschland. Mit Blick auf eine Beratungs-
tätigkeit in Deutschland präferierte ich als Anwältin 
ein Executive-Programm, dessen Teilnehmer vornehm-
lich aus dem deutsch-europäischen Markt stammten. 

neue ansäTze unD BlIcKwInKel Bei dem Pro-
gramm treffen sich die Teilnehmer zu Präsenz-Modu-
len – zwei in Barcelona und zwei in München – und 
wählen anschließend ein Fachprogramm ihres Schwer-
punkts. Für die Module erhalten die Teilnehmer Fach-
unterlagen und Fallstudien, die sie im Selbststudium 
für die Präsenzveranstaltungen vorbereiten. Dort wer-
den die jeweiligen Fallstudien zunächst in Kleingrup-

pen und dann zusammen mit den Professoren erar-
beitet. Oft diskutierten wir bei den Fallstudien leb-
haft die in Betracht kommenden Szenarien. Durch die 
unterschiedlichen Sichtweisen der Teilnehmer und die 
Best-Practice-Beispiele der verschiedenen Branchen 
eröffneten sich mir oft neue Ansätze und interessan-
te Blickwinkel. In meinem PMD stammten die Teilneh-
mer vor allem aus der Automobil-, der Chemie- und 
der Lebensmittelbranche, von Banken, Medien etc. 
Den Austausch und die Art der Wissensvermittlung 
empfand ich als sehr bereichernd. Die Erfahrung der 
anderen sowie die Einsichten aus den Fallstudien wer-
den mir sicherlich ein Wegweiser bei künftigen Ent-
scheidungen sein – beruflich wie privat.

eInBlIcK unD üBerBlIcK Das PMD umfasst eine 
große Bandbreite an Themen: insbesondere Entschei-
dungslehre, strategisches Marketing, Unternehmens-
strategie, ethische Unternehmensführung, Entrepre-
neurship, Bilanzierung, Controlling, Unternehmens-
führung im digitalen Zeitalter, Logistik und Produk-
tionswesen sowie makroökonomische Trends. Durch 
diese Vielfalt an Themen wurde mir ein hervorragen-
der Einblick und Überblick in Unternehmensführung 
sowie Managementaufgaben gewährt. Auffallend war 
vor allem die hohe fachliche Kompetenz sowie die 
Motivation der Professoren. Sie verfügten größtenteils 
über eine attraktive Kombination von Management-
ansätzen und Forschungswissen. Aus meiner Sicht 
wurde die IESE Business School auch ihrem ethischen 
Anspruch gerecht, Werte zu vermitteln sowie den 
Menschen ins Zentrum von Managemententscheidun-
gen zu setzen. Dies wurde insbesondere bei den Fall-

 Mit Unterstützung ihres Arbeitgebers absolvierte Anne Bara-
nowski eine Managementausbildung – mit großem beruflichem 
wie persönlichem gewinn. Insbesondere für die anwaltliche 
Compliance-Beratung erschien ihr ein Ausbildungsziel besonders 
attraktiv: einen generalüberblick über Managementthemen zu 
erhalten.
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„Durch die unterschiedlichen  
Sichtweisen und Best-Practice- 

Beispiele der verschiedenen  
Branchen eröffneten sich  

mir neue Ansätze.“

studien zum Leadership und am hohen persönlichen 
Interesse der Professoren an den Teilnehmern deutlich. 

aKTIonsplan, coachInG, BeraTunG Zum 
PMD gehörte es auch, einen sogenannten „Action 
Plan“ über eine strategische berufliche bzw. persön-
liche Herausforderung zu erarbeiten, der im Plenum 
erörtert wurde. Seine Erstellung wurde durch einen 
Professor betreut, der uns bei der Auswahl und Dar-
stellung des gewählten Themas unterstützte. Bei der 
Besprechung der Aktionspläne wurden die verschie-
denen Denkanstöße sowie 
Lösungsansätze zum Thema 
von den meisten Teilneh-
mern als sehr hilfreich und 
konstruktiv wahrgenommen. 
Ebenso konkret und förder-
lich war auch das im Rahmen 
des PMD angebotene Coa-
ching, in dem insbesondere 
Verhaltenspräferenzen sowie 
das Konfliktverhalten betrachtet wurden. Durch das 
Feedback zum Action Plan sowie das Coaching konn-
te ich Themen identifizieren, an denen ich zukünftig 
konkret arbeiten möchte.

ausTausch mIT zuKunfT Als sehr bereichernd 
empfand ich den Austausch mit den anderen Teilneh-
mern. Ich bin sicher, auch nach Abschluss des Pro-
gramms mit meinen PMD-Kollegen verbunden zu blei-
ben. Zudem bietet die IESE Alumni-Vereinigung mit 
über 40.000 Ehemaligen aus mehr als 100 Ländern 
sehr attraktive Angebote und Veranstaltungen zum 
gegenseitigen Austausch, zur Vernetzung sowie zur 
Weiterbildung an: zum Beispiel Kurz- und Fachpro-
gramme, Executive Days, Webinare, Symposien etc. 
Das Alumni-Netzwerk habe ich auf dem globalen 
Alumni-Treffen in München im Oktober 2015 kennen-
lernen können. Sehr angetan war ich vor allem von 
der Offenheit und Freundlichkeit der Alumni, denen 
ich begegnet bin. Auch das Fachprogramm war sehr 

ansprechend und mit hohem Praxisbezug gestaltet. 
Bei dem Alumni-Treffen, dem PMD sowie den Exe-
cutive Days, an denen ich zum Beispiel in Frankfurt 
am Main teilgenommen habe, fallen zudem die stets 
perfekte Organisation des Fach- und sozialen Pro-
gramms auf. 
 
hIlfe unD ansporn Insgesamt sind die gesam-
melten Erfahrungen für mich beruflich wie persönlich 
sehr bereichernd. Durch die gelungene Themenaus-
wahl, deren Verzahnung sowie den Praxisbezug ent-

stand am Ende des PMD ein 
holistisches Gesamtbild, das 
eine umsichtigere und nach-
haltigere Beratung ermög-
licht. Zudem erachte ich den 
vermittelten Generalüber-
blick vor allem als wertvoll 
für die Compliance-Bera-
tung, bei der Prozesse und 
Abläufe des Mandanten in 

Gänze betrachtet werden. Für die anwaltliche Praxis 
war auch das Modul Entrepreneurship spannend: zum 
einen für die Beratung von Start-ups, zum anderen 
zur Vorbereitung auf eine etwaige Partnerschaft in der 
Kanzlei. Daher kann ich Executive Education auch für 
Anwälte sehr empfehlen. Die im PMD gesammelten 
Erfahrungen und vermittelten Werte wie Professiona-
lität, Integrität, Respekt sowie ein „Spirit of Service“ 
sind mir Hilfe und Ansporn, entsprechend dem Slogan 
der Schule voranzuschreiten: „A way to learn. A mark 
to make. A world to change“.
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